
 

 

 

 

 

Allgemeine Geschäftsbedingungen 
 

 

1. Geltungsbereich 

1.1 Das 360 Kompetenzteam im Folgenden „360“ genannt, ist ein Zusammenschluss aus 

freiberuflichen Trainern, welche unter der Firmenbezeichnung „360 Kompetenzteam / 

Inhaber Michael Scheidl“ Seminare im Namen von 360 durchführen. 

1.2 Die vorliegenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten für die Teilnahme an 

Veranstaltungen, die von 360, im Rahmen der Fort- und Weiterbildung sowie der Beratung 

angeboten werden. Dies schließt auch die Nutzung von digitalen und nicht digitalen sowie von 

Online-Medien ein.  

1.3 Abweichende Allgemeine Geschäftsbedingungen des Teilnehmers haben keine Gültigkeit. 

1.4 Soweit diese Teilnahmebedingungen keine anderweitige Regelung treffen, gelten die 

gesetzlichen Bestimmungen der Bundesrepublik Deutschland. 

2. Anmeldung 

2.1 Die Darstellung der Seminare auf der Internetseite oder in Broschüren stellt kein rechtlich 

bindendes Angebot, sondern nur eine unverbindliche Informationsquelle dar.  

2.2 Durch Anmeldung zum Training gibt die anmeldende Person ein Kaufangebot ab. 

2.3 Die Anmeldung kann über das Internet, Fax oder fernmündlich erfolgen. 

2.4 Die Anmeldung ist verbindlich, wenn nicht anders deklariert. 

2.5 Durch eine Bestätigung von 360 ist das Angebot angenommen. 

2.6 Sollten Angebote von Dritten/Werbungen von 360 vermittelt werden (Seminare, Reisen etc.) 

gelten zudem die AGBs der entsprechenden Partei für die anmeldende Person. 360 ist an 

einer derartigen Geschäftsbeziehung rechtlich nicht beteiligt und haftet auch in keinster 

Weise. 360 übernimmt in diesem Fall keine Rechte und Pflichten. Personen, die derartige 

Angebote wahrnehmen, haben keinen Anspruch auf Schadensersatz bei 360. Forderungen 

sind direkt an die entsprechenden Vertragsparteien zu richten. 

 

 

 

 



 

 

 

 

3. Rücktritt 

3.1 360 kann vor Beginn des Seminars vom Vertrag zurücktreten, wenn die von ihm festgelegte 

Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht ist oder aus anderen wichtigen Gründen (höhere 

Gewalt, plötzliche Erkrankungen des Referenten) vor Seminarbeginn von einer Durchführung 

absehen.  

3.2 Bei Absage erhält die angemeldete Person unverzüglich eine entsprechende Mitteilung. 

Entrichtete Seminargebühren werden zurückerstattet. Sollte die Leistungserbringung bereits 

erfolgt sein, wird eine anteilige Rückerstattung gewährt. Haftungs- und 

Schadensersatzansprüche gegen 360 sind ausgeschlossen.  

3.3 Bei einer Absage der angemeldeten Person, werden diesem von dem Leistungsgeber 

Stornogebühren i. H. v. 20 % des Listenpreises berechnet. Bei Absagen bis zu einer Woche 

davor 50 %. Bei Absage bis zu 48 Stunden vor dem Seminar, werden die vereinbarten 

Gebühren in voller Höhe fällig. 

3.4 Im Falle von Krankheit der angemeldeten Person kann nach Einreichung eines Nachweises 

auch nachträglich eine Rückerstattung der Teilnahmegebühren erfolgen, wobei eine 

Mitteilung (per Telefon/Mail) im Vorfeld des Seminars erfolgen muss. 

3.5 Die Entsendung von Ersatzpersonen ist möglich. In diesem Falle wird der angemeldeten 

Person keine Stornogebühr berechnet. Diese bleibt jedoch Vertragspartner. 

3.6 Verpflichtungen gegenüber Dritten (Reiseunternehmen, Hotel etc.) sind nach Anmeldung 

entsprechend der anfallenden Kosten voll fällig.  

3.7 Soweit die angemeldete Person Verbraucher nach § 13 BGB ist und ihm ein gesetzliches 

Widerrufsrecht zusteht, hat er das Recht, den Vertrag innerhalb von zwei Wochen nach 

Vertragsabschluss gem. § 355 BGB zu widerrufen.  

4. Zahlung 

4.1 Die vereinbarte Gebühr wird mit der verbindlichen Anmeldung fällig und muss bis spätestens 

zwei Wochen vor Kursbeginn auf das entsprechende Konto überwiesen werden. 

4.2 Als Betreff ist Art des Kurses, Datum und Kursnummer, sowie Teilnehmername anzugeben. 

4.3 Ermäßigungen: 360 gewährt für Studenten und Schüler meist einen ermäßigten Betrag. Dieser 

ist in den entsprechenden Ausschreibungen näher erläutert, sofern vorhanden. 

4.4 Bei Institutionellen Seminaren, also Seminare die von Schulen, Universitäten, oder Firmen in 

Auftrag gegeben werden, kann die Zahlung erst nach Eingang der entsprechenden Rechnung 

erfolgen. 

 

 



 

 

 

 

5. Kurstermine 

5.1 Die Kurstermine (Datum, Uhrzeit, Ort) ergeben sich aus den Broschüren, Mailverkehr bzw. 

dem Internet.  

6. Haftung 

6.1 Schadensersatzansprüche des Teilnehmers, gleich aus welchem Rechtsgrund, insbesondere 

wegen Verletzung von Pflichten aus dem Schuldverhältnis und aus unerlaubter Handlung, sind 

ausgeschlossen. 

 6.2 Dies gilt nicht, soweit zwingend gehaftet wird, z.B. bei Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit oder 

bei Verletzung wesentlicher Vertragspflichten.  

6.3 Schadensersatzansprüche sind– ohne Rücksicht auf ihre Rechtsnatur – auf 150% des 

Veranstaltungsentgelts begrenzt.  

6.4 Die Haftung beschränkt sich ausschließlich auf die Zeit des Seminars und ist nur bei grober 

Fahrlässigkeit wirksam. Für den Hin- und Zurückweg wird keine Haftung übernommen. 

6.5 360 übernimmt keine Haftung für einen mit dem Seminar beabsichtigten Erfolg (z.B. Zulassung 

zu Prüfungen bzw. das Bestehen einer Prüfungen).  

6.6 Soweit die Seminare nicht bei 360 stattfinden, ist die dritte Partei für die ordnungsgemäße 

Erfüllung der Vertragsvereinbarungen verantwortlich.  

6.7 360 haftet nicht für die eingebrachten Sachen der teilnehmenden Person (Garderobe; 

Schulungsmaterial etc.). Entsprechende Hausordnungen sind zu achten. 

7. Datenschutz 

7.1 Die Teilnehmer werden darauf hingewiesen, dass die erhobenen Daten in maschinenlesbarer 

Form gespeichert und im Rahmen der Zweckbestimmung des Vertragsverhältnisses 

verarbeitet werden. 360 behandelt diese Daten entsprechend vertraulich. Durch ein 

Vertragsverhältnis erklärt sich der Kunde mit der Speicherung seiner Daten einverstanden. Er 

ist jederzeit berechtigt, seine Daten einzusehen und ggf. Angaben zu verändern bzw. löschen 

zu lassen.  

7.2 Die Teilnehmer erklären sich einverstanden, das im Seminar aufgenommenes Bild- und 

Filmmaterial zur Verwendung von einer Teilnehmerrundmail, sowie Werbung und Ausstellung 

z.B. auf der Site von 360 gestattet ist. 

7.3 Die persönlichen Daten der Teilnehmer werden nicht an Dritte weitergegeben. 

 

 



 

 

 

 

8. Urheberschutz 

8.1 Im Seminar dürfen nur mit schriftlicher Zustimmung von 360 Bild- und Tonaufnahmen 

gemacht werden. 

8.2 Die im Seminar ausgehändigten Unterlagen, dürfen ausschließlich nur zum eigenen 

persönlichen Gebrauch verwendet und nicht an Dritte weitergegeben werden. 

8.3 Es ist es nicht gestattet, die Skripten oder sonstigen Seminarmaterialien ohne ausdrückliche 

Zustimmung von 360 ganz oder auszugsweise zu reproduzieren oder in irgendeiner Form zu 

verbreiten und/oder Dritten zugänglich zu machen. 

9. Teilnahmebestätigung 

9.1 Die Teilnehmer erhalten bei den meisten Seminaren ein Zertifikat des jeweiligen Trainings. 

Voraussetzung ist, dass die teilnehmende Person mehr als 85% der Zeit aktiv anwesend 

waren. 

10. Räume 

10.1 Die Räume müssen so verlassen werden, wie sie vorgefunden wurden. Das Inventar der 

Räume darf nicht mutwillig beschädigt werden. Kosten für die Beseitigung der Schäden sind 

vom Verursacher zu bezahlen. Im ganzen Gebäude herrscht Rauchverbot. 

11. Gerichtsstand und salvatorische Klausel 

11.1 Gerichtsstand ist Augsburg. 

11.2 Sollten sich einzelne Bestimmungen dieser Vereinbarungen als unwirksam erweisen oder bei 

Durchführung des Vertrages ergänzungsbedürftige Vertragslücken offenbar werden, so 

berührt dies weder die Wirksamkeit der übrigen Vertragsbestimmungen noch die Wirksamkeit 

dieses Vertrages im Ganzen. Die Vertragspartner verpflichten sich vielmehr bereits heute, die 

unwirksame Bestimmung so auszulegen, zu ergänzen, umzudeuten dass der ursprüngliche 

zweck bestmöglich erreicht wird. 
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